
Stadt Zürich 
Gemeinderat 

Motion 

GR Nr. 2026/ 141 

1. April 2026 

von Matthias Renggli (SP), 
Severin Meier (SP) 

und Patrik Brunner (FDP) 
und 2. Mitunterzeichnenden 

Der Stadtrat wird beauftragt, dem Gemeinderat eine kreditschaffende Weisung vorzulegen , 
um im Lettenkanal zwischen Drahtschmidlisteg und Kornhausbrücke, d. h. im Bereich des 
Flussbads Oberer Letten, die Möglichkeiten zum Verweilen und Schwimmen zu erweitern 
und ökologisch aufzuwerten , indem: 

der bestehende Steg mit Holzrost am nördlichen Ufer der Limmat in Richtung Draht­

schmidlisteg verlängert wird ; 

die Schotterbereiche am nördlichen Ufer der Limmat in Richtung Drahtschmidlisteg 

stärker begrünt und mit Wiesen aufgewertet werden; 

die Steinkörbe durch robuste Sitz- und Spielstrukturen ersetzt werden, die als Infra­
struktur für Kinder und Jugendliche dienen könnten; 

zusätzliche grösskronige Bäume zur Beschattung gepflanzt werden - insbesondere 

auch auf dem Damm sowie im Bereich der Wiesen; 

der zugängliche Bereich des Damms des Flussbads Oberer Letten Richtung Draht­

schmidlisteg verlängert wird. 

Begründung: 

Die Sommer werden heisser und die Badesaisons länger, daher verwundert es nicht, dass 
sich auch die Flussbäder zunehmender Beliebtheit erfreuen. Geeignete Standorte für zu­
sätzliche Flussbäder sind jedoch rar: Einerseits schränkt die Schifffahrt die Bademöglich­
keiten in der Limmat ein, andererseits bietet die Sihl aufgrund der miserablen Wasserqualität 
keine Option (vgl. GR Nr. 2025/245). Deshalb bietet es sich an, die bereits zum Schwimmen 
zugänglichen Bereiche besser zu nutzen. So wurde bereits 2020 das Flussbad Au-Höngg 
erneuert und die Schwimmstrecke im Oberwasserkanal wurde um etwa 110 Meter auf rund 
200 Meter verlängert. Auch beim Flussbad Oberer Letten besteht noch Potenzial. 

Neben Garderoben, Duschen, einem Sprungbrett und Gastronomie bietet das Flussbad 
Oberer Letten derzeit eine rund 400 Meter lange Schwimmstrecke. Diese ist sowohl vom 
Flussbad als auch vom nördlichen Ufer der Limmat aus zugänglich. Viele Menschen 
springen daher beim Dynamo ins erfrischende Wasser. Deshalb ist es zielführend, dass 
entlang des nördlichen Ufers der Zugang zum Wasser sowie die Verweilmöglichkeiten durch 
eine Verlängerung des Stegs mit Holzrost verbessert wird. 

Aus ökologischer und mikroklimatischer Sicht sind begrünte Flächen den bestehenden 
Schotterbereichen mit Steinkörben am nördlichen Ufer der Limmat klar vorzuziehen . Sie 



tragen nicht nur zur Minderung von Hitze bei, sondern verbessern auch die Aufenthalts­
qualität deutlich. Gleichzeitig bieten diese Flächen ein erhebliches Potenzial für eine viel­
seitige Nutzung: Durch die Integration von robusten Sitz- und Spielelementen, l:)eispielsweise 
in Form grosser Natursteine, können niederschwellige Aufenthalts- und Bewegungsräume ,. 
geschaffen werden, die insbesondere auch den Bedürfnissen von Kindern und Jugendlichen 
entsprechen. 

Für die Pflanzung grosskroniger, schattenspendender Bäume eignen sich sowohl das nörd­
liche Ufer als auch der Damm beim Flussbad Oberer Letten. 

Abschliessend scheint eine Verlängerung des zugänglichen Bereichs auf dem Damm des 
Flussbads Oberer Letten in Richtung Drahtschmidlisteg eine leicht zu realisierende Mass­
nahme, um die Schwimmstrecke etwas zu verlängern und den Liegebereich zu vergrössern. 
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